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Kurzprotokoll Nr. 20 vom 6. Mai 2009 (ganztägige Sitzung) 
 

Vorsitz Christian Lohr, Grossratspräsident, Kreuzlingen 
Anwesend 118 Mitglieder Vormittag 
  108 Mitglieder Nachmittag 
Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum Schweizerischen 

Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 (08/GE 3/23) (Redaktionslesung, Schlussabstim-
mung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne Diskussion. In der Schlussab-
stimmung stimmt der Rat der Gesetzesänderung mit 64:47 Stimmen zu. Das Behör-
denreferendum kommt mit 41 Stimmen zustande. Die Vorlage geht an den Regie-
rungsrat zur Ausarbeitung der Abstimmungsbotschaft an das Volk. 

 
2. Neueinteilung der Bezirke und Umsetzung des Schweizerischen Zivil- und Straf-

prozessrechtes (08/GE 2/22) 
 Teil I Gesetz betreffend die Änderung der Verfassung des Kantons Thurgau 

vom 16. März 1987 (1. Lesung). In der 1. Lesung wird einem Antrag mit 
grosser Mehrheit zugestimmt, Absatz 2 von § 38 mit dem Randtitel "Wahlen" 
wie folgt zu formulieren: "Er (der Grosse Rat) wählt den Staatsschreiber, die 
Präsidenten, die Mitglieder und die Ersatzmitglieder der kantonalen Gerichte 
sowie den Generalstaatsanwalt." Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung 
vom 3. Juni 2009. 

 Teil II A. Gesetz über die Zivil- und Strafrechtspflege (ZSRG) (1. Lesung). In der 
1. Lesung wird ein Antrag mit grosser Mehrheit gutgeheissen, in Absatz 1 
von § 20 mit dem Randtitel "Einzelrichterin oder Einzelrichter" das Wort 
"Prozessordnungen" durch "Zivilprozessordnung" zu ersetzen. Der Rat 
stimmt ferner mit grosser Mehrheit einem Antrag zu, Absatz 1 von § 29 mit 
dem Randtitel "Wahlbehörde" wie folgt zu fassen: "Der Regierungsrat wählt 
eine Stellvertreterin oder einen Stellvertreter des Generalstaatsanwalts, die 
Oberstaatsanwältinnen oder Oberstaatsanwälte, die Staatsanwältinnen oder 
Staatsanwälte und die Jugendanwältinnen oder Jugendanwälte." Die 2. Le-
sung erfolgt an der Ratssitzung vom 3. Juni 2009. 

  B. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Gemeinden 
vom 5. Mai 1999 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Dis-
kussion. Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung vom 3. Juni 2009. 

  C. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über das Stimm- und 
Wahlrecht vom 15. März 1995 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Le-
sung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung vom 3. Juni 
2009. 

  D. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Verwaltungs-
rechtspflege vom 23. Februar 1981 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 
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1. Lesung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung vom 
3. Juni 2009. 

  E. Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum 
Schweizerischen Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 (1. Lesung). Die Vor-
lage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der 
Ratssitzung vom 3. Juni 2009. 

  F. Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum 
Schweizerischen Strafrecht vom 17. August 2005 (1. Lesung). Die Vorla-
ge passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der 
Ratssitzung vom 3. Juni 2009. 

 Teil III A. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen 
Rates über die Besoldung des Staatspersonals (Besoldungsverord-
nung) vom 18. November 1998 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Le-
sung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung vom 3. Juni 
2009. 

  B. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen 
Rates über die Gebühren der kantonalen Verwaltungsbehörden vom 
16. Dezember 1992 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne 
Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung vom 3. Juni 2009. 

  C. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen 
Rates über die Gebühren der Strafuntersuchungs- und Gerichtsbehör-
den vom 13. Mai 1992 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne 
Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der Ratssitzung vom 3. Juni 2009. 

 
3. Motion Dr. Bernhard Wälti zur Einreichung einer Standesinitiative betreffend 

kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) (08/MO 2/11). (Beantwortung, Diskus-
sion, Beschlussfassung). (Verschoben auf Ratssitzung vom 3. Juni 2009) 

 
4. Motion Silvia Schwyter zur Einreichung einer Standesinitiative betreffend Be-

steuerung von Flugtreibstoff (04/MO 43/438) (Beantwortung, Diskussion, Be-
schlussfassung). (Verschoben auf Ratssitzung vom 3. Juni 2009) 

 
5. Interpellation Andreas Engeler betreffend "Sicherheit erhalten im öffentlichen 

Verkehr" (04/IN 72/439) (Beantwortung). Der Interpellant beantragt Diskussion, die 
mehrheitlich beschlossen wird. 

 
6. Interpellation Peter Gubser zum Steuerbetrug (08/IN 14/49) (Beantwortung). Der 

Interpellant beantragt Diskussion, die mit grosser Mehrheit abgelehnt wird. 
 
7. Interpellation Dr. Hansjörg Lang betreffend Dampfschiff (04/IN 73/440) (Beantwor-

tung). Der Interpellant beantragt Diskussion, die mehrheitlich beschlossen wird. 
 
8. Interpellation Martin Klöti betreffend Betreuung Asyl Suchender durch den Kan-

ton statt Zuweisung an die Gemeinden (08/IN 20/78) (Beantwortung). Der Interpel-
lant verzichtet auf Diskussion. 
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